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Dr. Udo Noack (stehend) ist seit 2010 Vorsitzender der Bürgerstiftung Rössing, die er 2017 mit
anderen Mitstreiterinnen und Mitstreitern aus der Taufe gehoben hat. FOTOS: OELKERS

Die Gründung des Schullabors, das in Kooperation mit der Universität Hildesheim auf Udo Noacks Idee hin an der Grundschule
Barnten betrieben wird, liegt knapp 16 Jahre zurück.

VON ANN-CATHRIN OELKERS
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Ehrenamtler seit mehr
als 50 Jahren: Udo Noack

Portrait des Rössingers / Vereins-Neugründung

Rössing – Ob im Sport, in Kul-
tur und Bildung, im Umwelt-
schutz, der Kommunalpolitik
oder in Feuerwehr und Co.:
Ohne Freiwillige, die sich un-
entgeltlich in ihrer Freizeit
für das Gemeinwohl einset-
zen, ginge vieles nicht.
Deutschlandweit engagieren
sich etwa 29 Millionen Men-
schen ehrenamtlich. Einer
von ihnen ist Dr. Udo Noack
aus Rössing. Seit mehr als
50 Jahren bringt sich der pro-
movierte Biologe auf vielfäl-
tige Weise für gesellschaftli-
chen Zusammenhalt ein. Als
einer von neun Ehrenamtli-
chen aus dem Landkreis
wurde Noack kürzlich von Mi-
nisterpräsident Stephan Weil
für seine Verdienste ausge-
zeichnet.
Was ihn seit jeher anspornt

und inspiriert, findet sich in
einem Gedanken des für seine
Bemühungen um eine friedli-
che Lösung des Nordirland-
Konflikts mit dem Friedens-
nobelpreis ausgezeichneten
Politikers John Hume. „Begeg-
nung ist die Essenz menschli-
chen Seins“, zitiert der Team-
player, der 1974mit Rössinger
Freunden und Freundinnen
die „Interessengemeinschaft
Sunny Scene Rössing“ (ISSR)
ins Leben gerufen hat. Seiner-
zeit ging es dem Zusammen-
schluss um eine sinnvolle
Freizeitgestaltung in Rössing.
Die Truppe, in der sich über

Jahre hinweg rund 35 junge
Menschen engagierten, stellte
Veranstaltungen auf die Beine

und machte aus den Erlösen
kleinere Projekte für ihre Mit-
bürger möglich, zum Beispiel
den Adventskaffee für Senio-
ren im Pfarrhaus. Keimzelle
der ISSR war der erste Bagger-
see in Rössing. Der See mit
dem großen Sandabschnitt
lag gut erreichbar zwischen
Leine und Sportplatz und war
ein idealer Treffpunkt, um
Partys zu feiern und Volley-
ball zu spielen. „Aus dieser Be-
wegung heraus habe ich dann
mit weiteren Mitstreitern
1978 die Volleyballsparte in
der VSV Rössing gegründet“,
blickt Noack zurück.

Ehrenamt und Beruf

Ehrenamt oder Beruf ? En-
gagiert brachte und bringt der
72-Jährige beides unter einen
Hut und voran, was ihm am
Herzen liegt. Nach der Promo-
tion in Biophysik und Hydro-
biologie machte er sich selb-
ständig und führte 30 Jahre
lang die „Dr. U. Noack-Labo-
ratorien“ für angewandte Bio-
logie. Als Noack das mittler-
weile in Sarstedt ansässige
Unternehmen mit den Wur-
zeln im Hildesheimer Techno-
logiezentrum Anfang 2016
verkaufte, beschäftigte er

75 Mitarbeiter. Ganz aus dem
Berufsleben verabschiedet hat
sich der umtriebige Ideenge-
ber, auf den unter anderem
auch die Gründung des in Ko-
operation mit der Uni Hildes-
heim betriebenen Schullabors
der Grundschule Barnten vor
knapp 16 Jahren zurückgeht,
danach nicht. Noack ist frei-
beruflich als Berater tätig und
gibt sein Know-How insbeson-
dere an Start-ups weiter. Au-
ßerdem ist er Fachbegutach-
ter für staatliche Akkredi-
tierer wie „Aqas“ und „ZevA“
für naturwissenschaftliche
Bachelor- und Master-Studien-
gänge an Universitäten.
In Rössing kennt man ihn

als eines der Gesichter der
Bürgerstiftung Rössing, die
Motor einer ganzen Reihe ge-
meinnütziger Projekte im
Dorf ist. Vor 17 Jahren hat
Noack die wiederholt mit
dem Gütesiegel ausgezeich-
nete, gemeinwohlorientierte
Stiftung von Bürgern für Bür-
ger mit aus der Taufe gehoben
und als stellvertretender Vor-
sitzender Verantwortung
übernommen. Seit 2010 sitzt
er dem Vorstand vor.

Neueste Vorhaben

Einen Beitrag zu gesell-
schaftlichem Zusammenhalt
zu leisten, Verantwortung für
die Zivilgesellschaft zu über-
nehmen und Menschen zu-
sammenzubringen, ist ihm
auch über den Aktionsradius
der Bürgerstiftung hinaus
wichtig. Ehrenamtliches En-
gagement ist eine wichtige

Keimzelle der Demokratie,
möchte er, dass Jugendliche
ein demokratisches, verant-
wortungsbewusstes Verhalten
erlernen und macht sich da-
für auch als Rotarier stark.
Seit 2005 engagiert er sich in
verschiedenen Ehrenämtern
im Rotary-Club Hildesheim-
Rosenstock. Besonderes wich-
tig ist ihm dabei die Völker-
verständigung.
Das jüngste von Noack er-

folgreich vorangetriebene
Vorhaben ist die Gründung
des gemeinnützigen Vereins
„roropa – Rotarischer Freun-
deskreis für das Neue
Kreisau“, der Begegnung und
Austausch von jungen Deut-
schen und Polen fördert und
damit einen Beitrag zu einem
friedlichen Europa leisten
will. Schon vor der Vereins-
gründung hat er sich für die
Verständigung mit den östli-
chen Nachbarn engagiert und
auch Reisen nach Breslau und
zur Gedenk- und internatio-
nalen Jugendbegegnungs-
stätte Kreisau organisiert oder
Spenden für bildungspoliti-
sche Seminare gegen Hass
und Hetze, für Toleranz und
Frieden und andere Projekte
zur Stärkung demokratischer
Werte sowie für die Ukraine-
hilfe gesammelt.

Polizeieinsatz in Sarstedt
Sarstedt – Im Rahmen eines
polizeilichen Einsatzes auf-
grund einer möglichen Eigen-
gefährdung haben Polizeibe-
amte am Donnerstag gegen
22.30 Uhr einen Anwohner an
dessen Wohnanschrift an der
Voss-Straße in Sarstedt aufge-
sucht. Nachdem der Mann
seine Wohnungstür einen
Spalt geöffnet hatte, gab er
mit einer Schreckschusswaffe
mehrere Schüsse in Richtung
der Beamten ab und zog sich
anschließend in dieWohnung
zurück. Da zunächst nicht
feststand, um was für eine

Waffe es sich handelte, wur-
den weitere Kräfte herange-
führt, die das Haus umstell-
ten. Der Mann, der sich in
einer psychischen Ausnahme-
situation befand, konnte
schließlich zur Aufgabe be-
wegt werden. Er ließ sich in
Gewahrsam nehmen und
wurde in ein Fachkranken-
haus eingewiesen. Die Schreck-
schusswaffe wurde beschlag-
nahmt. Bei dem Einsatz wur-
den nach Angaben der Polizei
keine Personen verletzt, eine
Gefährdung für die Allgemein-
heit bestand nicht.

Vesper und Drehorgel
Adensen – In der Weihnachts-
zeit finden in der S. Diony-
sius-Kirche in Adensen zwei
besondere Veranstaltungen
statt. Am 25. Dezember gibt
es um 17 Uhr eine musikali-

sche Vesper mit Liedern und
besinnlichen Texten und am
Sonntag, 29. Dezember, um
16 Uhr eine Weihnachtsmu-
sik zum Mitsingen mit der
Drehorgel.

Krippenspiel
Burgstemmen – In der St. Mi-
chaelis-Kirche in Burgstem-
men wird an Heiliganbend
das Krippenspiel „Ich steh an
Deiner Krippen hier“ am
Dienstag, 24. Dezemeber, um
22 Uhr aufgeführt. Mitwir-

kende beim Krippenspiel sind
Henrike Moldenhauer, Jo-
hanna Cornelius, Nikolaus
Frommelt, Elke Dierks und
Heike Meisiek und die Instru-
mentalgruppe des Blasorchs-
ters Burgstemmen.
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Bei unseren Kunden, Geschäftspartnern und
Freunden bedanken wir uns für das Vertrauen und

die gute Zusammenarbeit im zu Ende gehenden Jahr.

Wir wünschen allen ein besinnliches Weihnachtsfest
und für das neue Jahr viel Glück und Erfolg
– aber vor allem immer beste Gesundheit!

Nordstemmer
Handwerker-Team

Wir verstehen uns und unser Handwerk!

Tischlerei Bestattungen
HANS BERND HAMELMANN
Inhaber Frank Hamelmann

Schon vormerken:

Nordstemmer Ausbildungsmesse 20. Februar 2025, 12-16 Uhr

Wir freuen uns auf Dich!

Telefon (0 50 69) 64 44

Geborgenheit im Alter

Alten- und Pflegeheim

Senioren-Residenz Nordstemmen GmbH

Kötnerweg 1 · 31171 Nordstemmen
Telefon 0 50 69 / 9 05 - 0

www.senioren-residenz-nordstemmen.de

Frohe Weihnachten &
ein gutes neues Jahr 2025!
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unseren Bewo

hnern und

Angehörigen
sowie unseren

Geschäftspart
nern ein geseg

netes
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st und ein

gesundes neu
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Mensing
Telefon 05069–7329
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JETZT
bestellen!


